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Klimaschutz bei der Herstellung und Anwendung 

organischer Dünger

Workshop am 05.03.2020 im Umweltbundesamt (UBA) Dessau

….. soll dieser Workshop Beispiele nennen, über die wir 

mit Ihnen diskutieren wollen, und Anregungen zum 

Klimaschutz bei der Herstellung und Anwendung 

organischer Dünger geben, so auch für das BMEL-

geförderte F&E-Vorhaben „Klimaschutzorientierte 

Bioabfallverwertung für die Landwirtschaft“ 

(KlimaBioHum)
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… aus dem 

Klimaschutzprogramm 2030

der Bundesregierung

zur Umsetzung des 

Klimaschutzplans 2050
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3.4.5.

Landwirtschaft

Nach der Definition des Klimaschutzplans 2050 sind der 

Landwirtschaft alle THG-Emissionen aus dem CRF-Sektor 3 

(Landwirtschaft) zuzuordnen. 

Zusätzlich werden die energiebedingten Emissionen aus der 

stationären Wärmenutzung und der mobilen Nutzung der 

Quellgruppe 1.A.4.c dem Sektor Landwirtschaft zugeordnet.

Klimaschutzprogramm 2030 

der Bundesregierung

zur Umsetzung des 

Klimaschutzplans 2050

Oktober 2019

3.4.5.1.

Senkung der 

Stickstoffüberschüsse 

einschließlich Minderung 

der Ammoniakemissionen 

und gezielte 

Verminderung der 

Lachgasemissionen; 

Verbesserung der 

Stickstoffeffizienz

3.4.5.2.

Stärkung der Vergärung 

von Wirtschaftsdüngern 

tierischer Herkunft und 

landwirtschaftlichen 

Reststoffen

3.4.5.3.

Ausbau des 

Ökolandbaus

3.4.5.5.

Energieeffizienz 

in der 

Landwirtschaft

3.4.5.4.

Verringerung der 

Treibhausgas-

emissionen in der 

Tierhaltung

Maßnahmen
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Koronivia Joint Work on Agriculture (KJWA)

http://www.fao.org/climate-change/our-work/what-we-do/koronivia/kjwa-road-map/en/
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Klimaschutzprogramm 2030 der Bundesregierung

zur Umsetzung des Klimaschutzplans 2050

4.4 Fortschreibung und ergänzende Maßnahmen

Mit diesem Klimaschutzprogramm sollen die Klimaziele der Bundesrepublik 

Deutschland bis zum Jahr 2030 erreicht werden. Die THG-Minderungsziele des 

Klimaschutzplans 2050 inklusive der Sektorziele sind durch die Bundesregierung 

mehrfach bestätigte Grundlage der mittel- und langfristigen Klimaschutzpolitik.

Daneben bestehen für Deutschland die in der EU vereinbarten Klimaschutzziele aus 

der EU-Klimaschutzverordnung und der Verordnung über den 

Klimaschutzbeitrag von Landnutzung, Landnutzungs-

änderungen und Forstwirtschaft („LULUCF-Verordnung“).
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Klimaschutzprogramm 2030 der Bundesregierung

zur Umsetzung des Klimaschutzplans 2050

4.4 Fortschreibung und ergänzende Maßnahmen

Mit diesem Klimaschutzprogramm sollen die Klimaziele der Bundesrepublik Deutschland bis zum 

Jahr 2030 erreicht werden. Die THG-Minderungsziele des Klimaschutzplans 2050 inklusive der 

Sektorziele sind durch die Bundesregierung mehrfach bestätigte Grundlage der mittel- und 

langfristigen Klimaschutzpolitik.

Daneben bestehen für Deutschland die in der EU vereinbarten Klimaschutzziele aus der EU-

Klimaschutzverordnung und der Verordnung über den Klimaschutzbeitrag von 

Landnutzung, Landnutzungs-änderungen und Forstwirtschaft 

(„LULUCF-Verordnung“).

…. einen europaweiten übergreifenden 
Zertifikatehandel für alle Sektoren einzuführen 

….. Reduzierung der Treibhausgasemissionen in den übrigen Sektoren 

Verkehr, Gebäude, Industrie (soweit nicht Teil des ETS), 

Landwirtschaft und Abfall (sog. Non-ETS-Bereich) liegt in der 

Verantwortung der Mitgliedstaaten

… ab 2026 wird eine maximale Emissionsmenge festgelegt, die von 

Jahr zu Jahr geringer wird. Diese ergibt sich aus den im 

Klimaschutzplan 2050 und in den EU-Vorgaben festgelegten 

Emissionsbudgets für die deutschen Non-ETS-Sektoren ….



abstrakt

konkret

Projekt-
verbund

Förderrichtlinie 
(KlimAgrar + Verbünde)

Agrarsektor i.w.S. in Deutschland

Themencluster-
Gruppen

UN-Ebene (über EU-Ebene)Vorgegebener 
Rahmen

Gemeinsam zu 
entwickelnde Ziele



… und der 

Beitrag von 

KlimaBioHum?

https://www.cop25.cl/en/
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WirtschaftsdüngerManagement – zählt!

…. alle Möglichkeiten zur Reduktion von Treibhausgasen nutzen

aus der Projektfamilie heraus einen Beitrag zum `WirtschaftsdüngerManagement´ zusammenstellen:

Schritt 1: hinterfragen, ob bestehende Systeme verbessert werden können oder ob drastische

Veränderungen stattfinden müssen

Schritt 2: Projekte greifen v.a. die Verbesserung bestehender Systeme auf konkrete Fragestellungen

https://www.cop25.cl/en/
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…. Möglichkeiten einer `orchestrierten´ Forschung 

nutzen, um effiziente Beiträge zum Klimaschutz zu 

leisten

➢ Forschungsansätze aus den Singularitäten herausholen und in 

systemische Zusammenhänge stellen
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